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Aufruf

Werden Sie
Stadtreporter

Es gibt so viele schöne, 
aber auch ärgerliche Ge-
schichten, die in den Leip-
ziger Stadtteilen passieren. 
Wir möchten Sie einladen, 
uns und den Lesern des 
LVZ-Stadtlebens davon zu 
erzählen. Schicken Sie ihre 
Texte einfach per E-Mail an 
forum@lvz-online.de. Ver-
gessen Sie Ihre Kontakt-
daten nicht, so dass wir Sie 
gegebenenfalls zurückrufen 
können. Bilder können Sie 
in unserem Fotoforum un-
ter http://forum. lvz-online.
de/photo hochladen. Dafür 
müssen Sie sich zunächst 
registrieren.  r.

Stadtreporter

Von farbenfroh bis neblig trüb: Der Herbst zeigt in diesen Tagen alle Facetten

Der Novembernebel hüllt die Landschaft in einen zarten Schleier. 
 Foto: Ines Bammel, 04329 Leipzig

So bunt leuchtet der Herbst. Foto: Hans Drechsel, 04420 Markran-
städt

Prächtige Herbstfarben im Palmengarten. Foto: Kerstin Spitzmüller, 
04177 Leipzig 

Morgenstimmung am Bagger in Thekla. Foto: Günther Sachse, 04347 
Leipzig

Badminton

Großes
Aufatmen
in Taucha

TAUCHA

Das Badminton-Team des Tau-
chaer SV war sich schon vor 
dem ersten Spiel der diesjäh-
rigen Sachsenliga-Saison darü-
ber im Klaren, dass es diesmal 
mit dem Klassenerhalt eng 
werden könnte. 

„Wir haben zwar nach wie 
vor eine gute Mannschaft, doch 
solche Ausfälle, wie wir sie in 
der letzten Zeit erlitten haben, 
können wir nicht ohne Wei-
teres verkraften“, sagte Sven-
Matti Kamann. Der 21-Jährige 
zählt zu den besten Spielern 
Sachsens. Seine über ein Jahr 
jüngere Schwester Eila-Kristin 
gehörte zu den großen Nach-
wuchshoffnungen, bis sie eine 
sehr komplizierte Schulterver-
letzung zu einer langen Pause 
zwang. „Wir wollen es trotz un-
serer aktuellen Probleme auch 
diesmal schaffen und für Tau-
cha die Sachsenliga erhalten“, 
schärft Sven-Matti Kamann 
seiner Truppe ein.

Der erste Schritt in Richtung 
Klassenerhalt wurde vergange-
nes Wochenende getan. Denn 
da holten die Tauchaer nach 
drei Niederlagen die ersten 
Punkte – gegen Marienberg 
hieß es 4:4, gegen Stollberg ge-
lang ein 5:3. Rolf Becker

Züchter feiern festlich
Rassegeflügelzuchtverein „ornis 1891 Taucha“ wird 120 

TAUCHA

Feierlich ging‘s zu am Sams-
tagabend auf dem Ritterguts-
schloss. Im Bürgerhaus feierte 
dort der Rassegeflügelzuchtver-
ein „ornis 1891 Taucha“ seinen 
120. Geburtstag. 60 Vereins-
mitglieder und Gäste waren 
gekommen, darunter der stell-
vertretende Bürgermeister 
Thomas Kreyßig, der Gruß-
worte sagte. Die hat ebenfalls 
Lothar Heinrich gehalten, der 
Vorsitzende des Leipziger Ras-
segeflügelzüchtervereins, und 
dankte allen Mitwirkenden des 
Abends sowie Schriftführerin 
Christel Dietrich.

Die eigentliche Festrede kam 
von Manfred Golze. In der konn-
te er vieles über den Verein, 
seine Mitglieder, Ausstellungen 

und sein 120-jähriges Bestehen 
berichten. Unter anderem, dass 
jüngst eine Chronik erstellt 
wurde, die über all dieses Auf-
schluss gibt. Ein festliches Bü-

fett rundete den Abend ab. Der 
Verein veranstaltet am 17. und 
18. Dezember in den Wyn-Pas-
sagen seine große Ausstellung 
mit 470 Tieren.  Jörg ter Vehn

Gut 60 Vereinsmitglieder und Freunde kamen zur 120-Jahr-Feier des 
Rassegeflügelvereins „ornis 1891 Taucha“.  Foto: privat

Kulturhaus Sonne

Travestieshow 
begeistert

Drei ausverkaufte Vorstellungen 
und ein begeistertes Publikum, 
das euphorisch applaudierte – 
insgesamt 800 Zuschauer aus 
dem Großraum Leipzig erlebten 
jüngst die Travestie-Show im 
Kulturhaus Sonne in Schkeu-
ditz. Seit 2004 gehört dort der 
„Zauber der Travestie“ zum 
Programm. Die sechs Darsteller 
in ihren grell-bunten, glamourö-
sen Kostümen überzeugten mit 
viel Witz, schrägem Humor und 
teils selbstironischen, erotisch 
angehauchten musikalischen 
Auftritten. Das Publikum feier-
te die Darbietungen und hatte 
sichtlich viel Spaß.  -mey

Nicht nur das Publikum dankt mit viel Beifall den Darstellern der Travestie-Show, auch die Bühnenakteure 
applaudieren dankbar den begeisterteren Zuhörern.  Foto: Michael Strohmeyer

Friedensrichter 
hat Sprechzeit

Am Montag zwischen 18.30 und 
19.30 Uhr besteht in Schkeu-
ditz die Möglichkeit, einen sich 
anbahnenden Streit, etwa mit 
dem Nachbarn, außergericht-
lich zu regeln. Dafür bietet Frie-
densrichter Wolfgang Händler 
in den Rathauskolonnaden, 
Rathausplatz 3, seine Hilfe an. 
Unterstützung erhält er dabei 
von Gina Schallert.  rohe

Kinderflohmarkt 
auf dem Schloss

Der Spielmannszug Taucha 
führt die Tradition der Kinder-
flohmärkte in Taucha fort. Der 
nächste findet morgen von 10 
bis 13 Uhr in der Kulturscheune 
auf dem Rittergutsschloss statt. 
Der Spielmannszug hatte sich 
des Flohmarktes angenommen, 
nachdem der Stadtmarketing-
club Taucha sich aufgelöst hat-
te. r.
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